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Anleitung Interview  
Zum Arbeitsauftrag N9 «Wohnmodelle – Wohnvorstellungen», Teil 3 
 
 
Ablauf 
 
1. Dem Gesprächspartner, der Gesprächspartnerin für seine Teilnahme danken 
2. Sich persönlich kurz vorstellen 
3. Bewohner/-innen über Ziel und Zweck des Interviews informieren 
4. Datenblatt ausfüllen (s. unten) und abklären, ob die Interviewpartner/-innen anonym bleiben wollen  
    oder nicht.* 
5. Interview anhand von vorbereiteten Fragen (= Leitfaden) durchführen 
    Als Einstiegsfrage eine Frage wählen, die das Eis bricht. 
    Schlussfrage: Gibt es weitere Punkte, zu denen Sie sich äussern möchten? 
6. Abschliessen, bedanken. Gesprächspartner/-innen über das weitere Vorgehen informieren. Zum  
    Beispiel, dass sie den Text zu lesen bekommen, eine Zusammenfassung, die Resultate der  
    Befragung erhalten, zu einer Ausstellung eingeladen werden etc. 
   
 
 
 
Hinweise 
 
- Maximal 5 bis 6 Hauptfragen stellen 
- Offene Fragen stellen (keine Fragen, die mit ja oder nein beantwortet werden können), z.B. 
 Was schätzen Sie am meisten an dieser Ausbildung? 
 Über welche themen möchten Sie mehr wissen? 

 
- Warum-Fragen eher vermeiden, weil die Teilnehmenden das Gefühl haben könnten, einen rationalen  
  und angemessenen Grund für ihre Antwort geben zu müssen, der oft nicht spontanen Reaktionen  
  oder Gefühlen entspricht. 
- Zeit zum Überlegen einräumen 
- Nachfragen, wenn eine Antwort nicht klar oder vage ist, z.B.  
 Können Sie das genauer erklären? 
 Können Sie uns ein Beispiel geben? 
 Können Sie mehr darüber sagen…  
 Ich verstehe nicht genau, was Sie meinen… 
- Es gibt keine richtigen oder falschen Antworten  
- Wenn jeweils nur eine Person spricht, erleichtert es das Gespräch 
- Informationen vertraulich behandeln (Weiterverwendung mit Gesprächspartner/-in absprechen) 
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Datenblatt für Einzelinterview 
Zum Arbeitsauftrag N9 « Wohnmodelle – Wohnvorstellungen», Teil 3 
 
 
Interviewer/-in: 
 

Datum des Interviews:  

Name der interviewten Person: 
* 

Geschlecht: Geburtsdatum (ev.) oder Alter: 

Adresse: 
* 

Telefonnummer: 
* 

E-Mail: 
* 

Nationalität: 
 

Muttersprache:  
ev. weitere Sprachen: 
 

Geburtsort: 

Beruf: 
 

Zivilstand: Kinder: 

Wohnung/Haushalt: 
- Miete oder Eigentum 
- Grösse (Anzahl Zimmer, m2) 
- Anzahl Bewohnende und deren Beziehung  
  untereinander (wie verwandt oder bekannt) 
 

Wohnsituation vorher oder z.B. vor 15 Jahren 
- Miete oder Eigentum 
- Ort 
- Grösse (Anzahl Zimmer, m2) 
- Anzahl Bewohnende und deren Beziehung  
  untereinander (wie verwandt oder bekannt) 
 
 

Wunschvorstellung, z.B. in 15 Jahren 
- Miete oder Eigentum 
- Ort 
- Grösse (Anzahl Zimmer, m2) 
- Anzahl Bewohnende und deren Beziehung  
  untereinander (wie verwandt oder bekannt) 

Ausbildung  
- obligatorische Schule 
- Berufslehre oder Vollzeitberufsschule 
- Diplommittelschule (bis 2 Jahre) 
- Maturitätsschule, Diplommittelschule 
- Höhere Fach- und Berufsausbildung 
- Universität/Hochschule (inkl. Nachdiplom) 
- spezielle Ausbildung 
 
 
 
 
 

Beruf  
- Arbeitsort (wo,  
  welche Firma,  
  seit wann):  
- Arbeitsweg (Minuten pro Weg): 
- Anstellungsverhältnis (Vollzeit/100%,  
  oder Teilzeit ca. .....%): 
- Berufliche Stellung:  
 
oder/und   
Schule 
- Schulort (wo,  
  welche Schule,  
  seit wann,  
  wie lang):  
- Weg (Minuten pro Weg): 
- Umfang (Vollzeit/100%,  
  oder Teilzeit ca. .....%): 
- Ziel, Abschluss: 

Freizeit 
- Hobbies 
- Politische Arbeit 
- Vereine 

Sonstige bedeutende Informationen 
 
 
 

Je nach Ziel des Interviews mehr oder weniger Felder ausfüllen.  
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